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mit dem vorigen; 
wahrscheinlich richtig, insofern das 
Cod.-Zitat hinzugekommen ist, aber 
später vor das ältere Zitat geschrieben 
wurde

Zitate vorhanden nicht vorhanden Bemerkungen

15. C e. t. 1. überall außer

timus in verschie­
denen Kürzungen. 

Ganze Glosse zu § 3 wahrscheinlich zu­
sätzlich. Richtige Lesung schon bei Cq. 
Verlesen und dann verschiedentlich 
falsch aufgelöst über Cd, Cφ. Im einzel­
nen unklar.

Sch, Dm, Dp
preses

1. Inst’ de
II 33 

überall I (außer Cϱ, Cb, Cg)
iure naturali P I

2. C de legi - Dp sonst nicht

= rubr. I (außer 
Cg) + Ds, Sch, Dq 
— Inst’ li° I°

sti 1 no dubiü

3. XXII q IIII Dp sonst nicht
i mal

4. exa de r’gu Dp sonst nicht
iur c q ta

5. (exa de . . .) Dp sonst nicht
et c nö e obliga­
toi’m li VI°

6. Inst’ de ex- überall I (außer Cg, Cb, Cg)
cusacone tutor, 
et curator P si­
cut

7. (Inst’ de Cw, Ch, Ce, Db, Cd, Cφ, Cγ, Cϱ,

+ Ds — rubr. I 
(außer Cg) Sch 
+ Ds = li° I°

In Dq verbunden
.........) et P nö Dc, Dv, Dn,Dm, Cb, Cg, Cq, Cσ, mit dem vorigen:
ee Dp, Dq Ds, Sch § si tibi nö esse

8. C de legib Cb, Cg, Ch, Cw, Cd, Cφ, Cγ, Cϱ,
et stitucob 1 Ce, Db, Dc, Dv, Cq, Ca, Ds, Dm,
no dubiu Dn, Dq Dp, Sch

9. XXII q llll überall außer Dm, Dp In Cb, Cg umge­
c in malis kehrte Reihenfolge


